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Stellungnahme der FSS: 
«Konsultation zur Änderung der Verordnung über die Volksschulleitung» 
 
Sehr geehrte Frau Ilg, sehr geehrter Herr Bucher 
 
Besten Dank für die Einladung zur Konsultation vom 6. Mai 2025. Aufgrund der sehr kurz-
fristigen Konsultationsfrist sowie der Tatsache, dass der Regierungsrat die angestrebte 
Reorganisation der Volksschulleitung bereits bewilligt hat, verzichtet die Freiwillige Schul-
synode Basel-Stadt (FSS) auf eine ausführliche Stellungnahme zur vorliegenden Änderung 
der Verordnung über die Volksschulleitung. Stattdessen unterstützt die FSS inhaltlich die 
Stellungnahme der Kantonalen Schulkonferenz (KSBS), welche bei Ihnen am 15. Mai 2025 
bereits eingegangen ist. Die darin enthaltenen Empfehlungen entsprechen somit vollständig 
auch den Überlegungen sowie Haltungen von Seiten unseres Berufsverbands. 
 
Ergänzend dazu möchte ich Sie zusätzlich gerne auf einen Punkt in der Verordnung auf-
merksam machen, welcher mir aus arbeitsrechtlicher Sicht relevant erscheint: 
 
Laut der geplanten Änderung in § 7 resp. § 15 soll neu das zuständige Volksschulleitungs-
mitglied über allfällige Versetzungen von Lehr- und Fachpersonen entscheiden. Dagegen 
gibt es aus Sicht des Berufsverbandes nichts einzuwenden. Jedoch fällt auf, dass mögliche 
Versetzungen von Leitungspersonen bisher nicht geregelt sind. Da auch dies im schuli-
schen Alltag gelegentlich vorkommt, möchte die FSS Sie gerne dazu anregen, die diesbe-
zügliche Entscheidungskompetenz anlässlich der aktuellen Verordnungsänderung ebenfalls 
einheitlich zu regeln. Die FSS schlägt vor, dass die Leitung Volksschulen in solchen Fällen 
entscheiden soll. Dies wäre in § 7 noch entsprechend festzuhalten. 
 
Die FSS bedankt sich für die sorgfältige Berücksichtigung dieser Konsultationsrückmeldung 
und für das Aufnehmen der zentralen Anliegen daraus. Bei Fragen stehe ich gerne zur Ver-
fügung. 
 
Freundliche Grüsse 

 
Jean-Michel Héritier, Präsident 


